
Antrag  
auf Aufnahme in die Rechtsanwaltskammer 

nach Kanzleisitzverlegung (§ 27 Abs. 3 BRAO) 
 
  
Rechtsanwaltskammer Düsseldorf 
Freiligrathstr. 25 
40479 Düsseldorf 
 
 
 
Anlage:  Nachweis über den Abschluss einer Berufshaftpflichtversicherung nach § 51 
               BRAO (Original) 
 
Soweit der Antrag ausschließlich in elektronischer Form gestellt wird, ist eine Beglaubi-
gung aller Dokumente in elektronischer Form (§ 39a BeurkG) durch einen Notar erforder-
lich 
 
Antragsteller/in (Name, ggf. auch Geburtsname, Vorname[n], Rufname[n] bitte unterstrei-
chen!) 
 
 
 
Bisherige Wohnung (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort) 
 

Tagsüber erreichbar unter  
Tel.-Nr.: 
 
 

Bisherige Kanzlei (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort) 
 
 
 

 

Geburtsdatum und -ort 
 
 
 

Staatsangehörigkeit 

 
Ich war bisher Mitglied der Rechtsanwaltskammer 
 
 __________________________________________________________ 
 
und beantrage als Folge der Verlegung meines Kanzleisitzes die 
Aufnahme in die Rechtsanwaltskammer Düsseldorf. 
 
Ergänzend beziehe ich mich auf die Angaben in dem beiliegenden Frage-
bogen. 
 
Meinen Wohnsitz werde ich nach meiner Kanzleiverlegung 
 
¨ beibehalten.  
 
¨ nehmen in 
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__________________________________________________________ . 
(Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort) 
 
Meine Kanzlei werde ich ab _____________________ einrichten  
 
¨ in 
 
___________________________________________________________ 
(Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort) 
 
bei _______________________________________________________ . 
 
 
¨ an meinem Wohnsitz.  
 
Die  dortigen Telekommunikationsdaten sind:  

Tel: ………………………………….………….. 

Fax: …………………………………………….. 

E-Mail: …………………………………………. 

 
 
Bitte nur ausfüllen, wenn eine Zweigstelle eingerichtet wird! 
 
Ich werde eine Zweigstelle unter folgender Adresse einrichten: 
 
 
___________________________________________________________ 
(Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort) 
 
Die dortigen Telekommunikationsdaten sind:  

Telefon: ………………………………….……. 

Fax: ……………………………………………. 

E-Mail: ………………………………….……… 

 
 
Hinweis: Gemäß § 27 Abs. 2 S. 2 BRAO sind Sie verpflichtet, die Errich-
tung der Zweigstelle auch der für diesen Ort zuständigen Rechtsanwalts-
kammer mitzuteilen. 
 
 
 
 
 
_________________________              ___________________________ 
Ort und Datum                                         Unterschrift 
 



Fragebogen 
zum Antrag auf Kammerwechsel gemäß § 27 Abs. 3 

BRAO 
 
 
 
Zutreffendes bitte ankreuzen und ggf. durch zusätzliche Angaben ergänzen. 
Reicht der vorgesehene Platz nicht aus, bitte vollständige Angaben auf unter-
schriebenem, gesondertem Blatt beifügen! 
 
 
 Frage Erläuterungen  Antwort 

 
1 
 

Schwebt gegen Sie ein  
- anwaltsgerichtliches Verfahren, 
- Verfahren wegen Widerrufs der 
  Zulassung, 
- sonstiges Verfahren gemäß § 
  223 BRAO (z.B. im Zusammen- 
  hang mit einem Fachanwaltsan- 
  trag)? 

Bitte geben Sie ggf. die Stelle oder 
das Gericht, bei dem das Verfahren 
schwebt, sowie alle Aktenzeichen an. 
 

¡ nein ¡ ja 
 

2 
 

Wollen Sie nach Ihrer Aufnahme 
in die hiesige Kammer neben 
dem Rechtsanwaltsberuf noch 
eine sonstige Tätigkeit ausüben? 
 
 
 
 
Nur bei Bejahung der vorherge-
henden Frage: 
Wurde die Tätigkeit bereits von 
der bisherigen Rechtsanwalts-
kammer auf Ihre Vereinbarkeit 
mit dem Anwaltsberuf überprüft? 

§§ 56 Abs. 3 Nr. 1; 14 Abs. 2 Nr. 8 
BRAO 
Siehe außerdem gesondertes Merk-
blatt „Ausübung einer sonstigen be-
ruflichen Tätigkeit“.  
 
 
 
 

¡ nein ¡ ja 
 
Wenn diese Frage bejaht 
wird, bitte Arbeitgeber  
angeben: 
 
 
 
 
 
¡ nein ¡ ja 
 
 
 

 
 
Die vorstehenden Fragen habe ich in Kenntnis des § 36 Abs. 1 und 2 
BRAO vollständig und wahrheitsgemäß beantwortet. Die Mitwirkungs-
pflicht ergibt sich aus § 32 Satz 1 BRAO i.V.m. § 26 VwVfG NW.  
 
 
Mit der Beiziehung etwa vorhandener Personalakten bei anderen 
Rechtsanwaltskammern / Justizverwaltungen oder sonstigen Behör-
den sowie der Anfertigung von Kopien und deren Aufbewahrung er-
kläre ich mich einverstanden.  
 
 
Mit ist bekannt, dass meine Daten bei der zuständigen Rechtsanwalts-
kammer gespeichert und teilweise in einem Regionalverzeichnis sowie 
nach Übermittlung an die BRAK in einem bundeseinheitlichen Gesamt-
verzeichnis im Internet veröffentlich werden, § 31 BRAO. 
 
Die Verwaltungsgebühr in Höhe von 125,00 Euro habe ich am 
___________ durch 
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¨  Überweisung auf das Konto der Rechtsanwaltskammer Düsseldorf,   
      Kto.-Nr. 0301733966 bei der Deutschen Apotheker- und Ärztebank  
      Düsseldorf, BLZ 300 606 01 
 
¨  Erteilung einer Einzugsermächtigung 

entrichtet. 

 
 
___________________________              ________________________ 
Ort und Datum                                                           Unterschrift 
 
Die Schriftform und insbesondere die eigene Unterschrift kann durch die elektronische 
Form ersetzt werden, wenn das elektronische Dokument mit einer qualifizierten elektro-
nischen Signatur nach dem Signaturgesetz versehen ist. 



 
Bitte zurücksenden an: 
 
Rechtsanwaltskammer Düsseldorf 
Freiligrathstr. 25 
40479 Düsseldorf 
 
 
 
 
 

Einzugsermächtigung betreffend Gebühr 
für die Aufnahme in die Rechtsanwaltskammer  

gemäß § 27 Abs. 3 BRAO 
 
 
 
 
Hiermit ermächtige ich die Rechtsanwaltskammer Düsseldorf, die einmalige Auf-
nahmegebühr in Höhe von 125,00 Euro für den Aufnahmeantrag von  
 
Frau / Herrn ...................................................................................................... 
                                (Bitte Vor- und Nachnamen in Druckbuchstaben) 
 
von dem Bankkonto  
 
Bankinstitut: ........................................................................ 
 
BLZ: ....................................................................................                  
 
Kontonummer: .................................................................... 
 
Kontoinhaber: ...................................................................... 
 
einzuziehen. 
 
Für entsprechende Deckung meines Kontos ist stets gesorgt. Es ist mir bekannt, 
dass seitens des kontoführenden Kreditinstituts keine Verpflichtung zur Einlö-
sung besteht, wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist.  
Teileinlösungen werden im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen. 
Im Falle irrtümlicher oder unrichtiger Einziehung besteht die Verpflichtung der 
Rechtsanwaltskammer Düsseldorf, auf Anzeige des Fehlers hin unverzüglich die 
unrichtigen oder irrtümlich abgerufenen Beträge auszugleichen. Weitergehende 
Ansprüche gegen die Rechtsanwaltskammer Düsseldorf sind ausgeschlossen. 
 
 
 
………………......................................              ..................................................... 
Ort und Datum                                                     Unterschrift des Kontoinhabers 


